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XV Landtag der Provin Sathſen
Von unſerem vBerichterſtatter

7 Plenarſitzung
räſident Graf v Wartensleben eröffnet um 10 Uhrdie Sihang und teilt mit daß ein Antrag eingegangen iſt zur

Förderung des Kleinbahnweſens eine Anleihe aufzunehmen Dann
geht das Haus zur Beratung des erſten Punktes der Tagesordnung
Zericht der Haushaltkommiſſion über die Sonderhaushaltspläne
für die Rechnungsjahre 1912 und 1913 über
Alg Schmelz berichtet im Namen der Kommiſſion über
den Haushaltsplan der Landwaiſenanſtalt Langendorf Für die
Anſtalt die ein Areal von 94,677 Hektar umfaßt ſind für die
beiden nächſten Etatsjahre ungefähr 90 Kinder in Ausſicht ge
nommen Der Etat der mit 44 000 Mark balanziert wird vom
Landtag genehmigt

Etat der Provinzialchauſſeen
Es folgt die Beratung über den Haushaltsplan für die Pro

pinzialchauſſee und Straßenverwaltung
Abg Graf von der Schulenburg Angern führt im

Namen der Etatskommiſſion aus Der Haushaltsplan entſpricht
dem vorigen faſt ganz genau Was die Provinzialchauſſeen an
velangt ſo iſt bis auf einen Punkt Uebereinſtimmung mit dem
vorigen Etat vorhanden Es ſind nämlich in den neuen Etat
500 000 Mark für die außerordentliche Jnſtand
ſetzung der Chauſſeen eingeſtellt Der Redner iſt der
Anſicht daß dieſer Wechſel im Jntereſſe der Chauſſeen nicht pro
longiert werden dürfte wie es ſchon durch den vorigen Landtag
geſchehen ſei

Abg Schütze trägt dagegen Bedenken dem Haushaltsplan
zuzuſtimmen Er beantragt deshalb die Beſchlußfaſſung hierüber
auszuſetzen bis die Deckungsfrage geregelt ſei Man könne ſich
vielleicht auch noch für die nächſten Jahre mit 200 000 Mark be
gznügen
v Der Landeshauptmann weiſt aber demgegenüber
darauf hin daß ein ſolches Verfahren nicht zweckmäßig ſei und
auch bei der Aufſtellung eines Etats nicht befolgt werden könne
Man ſoll zuerſt über die Ausgaben beſtimmen dann erſt über die
Deckungsfrage verhandeln

Abg v Wedel ſtimmt hierin dem Landeshauptmann zu
und weiſt darauf hin daß man ſich bei Annahme des Antrages
des Abg Schütze in einem eirenlus vitiosus bewegen würde
Aber auch ihm ſcheint es fraglich ob 500 000 Mark einzuſtellen
ſind

Der Landeshauptmann betont aber demgegenüber es
wäre dringend nötig Wir haben in der Provinz einen großen
Fuhrverkeohr beſonders auch durch Laſtautomobile Schon vor
2 Jahren wurde die Notwendigkeit anerkannt von 1912 an 500 000
Mark in den Etat einzuſtellen

Abg Schü tz e beantragt die Summe von 509 000 auf 400 000
Mark zu ermäßigen

Abg Steckner führt aus daß die vorgeſchlagenen Er
mäßigungen die Steuern höchſtens um einhalb Prozent herab
ſetzen würden Das ſei in Anbetracht der Bedeutung der Sache
unbedeutend Bis jetzt ſeien ungefähr 36 000 Mark abgeſtrichen
worden wovon aber wiederum 7000 Mark abgehen Um die
Steuern ein halbes Prozent herabzuſetzen wären 180 000 Mark
nötig Bei den Verhandlungen über den Ausgleichsfonds iſt
man zu der Anſicht gekommen daß man entweder die Beträge
von über 200 000 Mark in den Ausgleichsfonds einſetze oder aber
die Bildung eines Fonds vorläufig überhaupt ausſetze Bei der
Herabſetzung muß man ſich darüber klar ſein daß man die Steuern
durch Abſtriche an Chauſſeen höchſtens um 5 Prozent ermäßigen
könne Es fragt ſich nun Legen die ländlichen Steuerzahler mehr
Wert darauf weniger Steuern zu bezahlen Prozent oder
aber auf ſchlechten Chauſſeen zu fahren Die Haushaltskom
miſſion ſei zu der Anſicht gekommen daß es notwendig ſei die
500 000 Mark zu bewilligen

Abg v Helldorff glaubt daß die Freudigkeit mit der
Stadt und Land der Erhöhung der Steuern zuſtimmen ſehr gering
iſt Das Tempo mit dem aber die Beſſerung der Provinzial
ſtraßen vor ſich gehe ſei eigentlich noch viel zu langſam Es ſei
deshalb falſche Sparſamkeit hier Abſtriche zu machen Er bittet
deshalb dringend hier einen Abſtrich nicht vorzunehmen

Abg ContagNordhauſen Es ſteht für Chauſſeebauten
bereits eine erkleckliche Summe im Etat Er hat die Ueber
zeugung daß die Chauſſeebauverwaltung mit den vorhandenen
Kräften gar nicht mehr leiſten kann Es ſcheinen ihm keine Be
denken vorzuliegen die 100 000 Mark abzuſtreichen
Oberpräſident v Hegel Dieſe Poſition iſt am wenigſten ge

eignet Abſtriche zuzulaſſen Schon im vorigen Landtag hätte eine
Herabſetzung nicht zu erfolgen brauchen denn die Städte haben
gut abgeſchloſſen in den letzten Jahren was aus den Steuer
ermäßigungen hervorgeht Wenn jetzt wieder abgeſtrichen wird
dann verzögert ſich die Verbeſſerung ſchließlich um weitere zwei
Jahre und es dauert 18 Jahre bis die Chauſſeen
in gutem Zuſtande ſind

Abg Schneider Magdeburg hält es für einen ſchweren
Fehler die Verbeſſerung auf die lange Bank zu ſchieben Es iſt
ausgeſchloſſen daß die Verhältniſſe im Etat beſſer werden Das
Fürſorgegeſetz erfordert immer größere Zuwendungen Es kann
nicht bezweifelt werden daß die Verwahrloſung der Straßen bei
Nichtbewilligung der Mittel immer mehr zunehme und daß die
Koſten ſpäter viel höher ſind Die Dotation des Staates iſt ſeit
1875 dieſelbe geblieben trotzdem der Verkehr ſich ſehr geſteigert
hat Er gehörte auch zu denen die vor 2 Jahren der Erhöhung
nicht zuſtimmten iſt aber jetzt feſt entſchloſſen die Erhöhung zu
bewilligen Von einem Jntereſſengegenſatz von Stadt und Land
iſt hier nicht zu reden Dauernd könnte man ja doch nicht das
halbe Prozent bewilligen

Abg v Buſſe Die ſächſiſchen Landſtraßen ſeien in ganz
anderer Ordnung als die Provinzialſtraßen wenigſtens war dies
noch vor 4 Jahren der Fall Die Laſtautomobile ohne Gummi
reifen fügen den Straßen ganz ungeheuren Schaden zu Das
Kleinpflaſter habe ſich überall gut bewährt und müſſe deshalb
auf allen Straßen verwandt werden Er ratet dringend von dem
Wegebaufonds nichts abzuſtreichen und bittet den Antrag Schütze
abzulehnen

Abg Schütze zieht ſeinen Antrag zurück Der Haushaltsplan
der mit 2 675 000 Mark balanziert wird vom Landtag genehmigt

Etat der Kleinbahnen
Der Haushaltsplan für den Kleinbahnfonds erſcheink wie der

Referent Abg Graf v d Schulenburg ausführt zum erſten
Male An Stelle von 63 000 Mark iſt ein Bedürfniszuſchuß von
235 000 Mark in den Etat eingeſtellt worden Die Provinz hat
den Kleinbahnen verzinsbare Darlehen gegeben Einige von den
Kleinbahnen verzinſen ſich recht günſtig die meiſten bleiben aber
in der Verzinſung hinter dem Betrag den die Provinz za leiſten
hat recht erheblich zurück Der Etat ſchließt ab init 1 442 000 Mr

Das Vorgehen der Provinz auf dieſem Gebiete hat zu recht guten
Reſultaten geführt

Abg von Borck Bei der erſten Beratung des Haushaltes
wurde angeregt bei dem Bau von Kleinbahnen beſonders vom
Geſichtspunkt der Rentabilität auszugehen Es handelt ſich
hier aber auch um die wirtſchaftliche Erſchlie
ßung mancher Gegenden Es wäre bedauerlich wenn
die Provinz die Mittel zum Ausbau von Kleinbahnen nicht zur
Verfügung ſtellen würde Zu berückſichtigen iſt auch daß die
Provinz dadurch daß ſie nicht bewilligt auch die Staatsbeiträge
die meiſt von Provinzzuſchüſſen abhängig gemacht werden ab
ſchneiden würde Er beantragt daß ein Vermerk zum Etat gemacht
wird daß etwaige Ueberſchüſſe zu einem Kleinbahnfonds ver
wendet werden ein Antrag der der Vorlage des Provinzialaus
ſchuſſes nicht zuwiderläuft

Abg Roſcher Landesrat unterſchreibt was der Vor
redner zur Begründung des Etats ausführte voll und ganz Der
Anleihekredit führe eine beſondere Belaſtung nicht herbei Die
Ausgaben für das Kleinbahnweſen ſeien die einzigen er
werbenden Auslagen die die Provinz hat Was den
Ausgleichsfonds angeht ſo iſt er ſehr nötig es wird auch nötig
ſein die Mittel zur Anlage eines Ausgleichsfonds zu bewilligen
Die Ausgaben ſind anderen Provinzen gegenüber keineswegs ſehr
hoch Die Rheinprovinz z B gibt 50 Mill zu dieſem Zwecke
aus

Abg Krüger wünſcht genauere Angaben über die Ver
wendung der 2 Millionen Es ſei darauf hinzuwirken daß neue
Bahnen geſchaffen würden

Landesvat Roſcher macht hierzu einige Angaben Es
wird in jedem Falle ſorgfältig geprüft ob ein Zuſchuß nötig iſt
Es würde aber die Finanzierung außerordentlich erſchweren wenn
über jede Poſition vom Landtag Beſchluß gefaßt werden ſollte

Abg v Borcke meint man dürfe dem Provinzialausſchuß
das Vertrauen entgegenbringen daß die Zuſchüſſe ordnungs
mäßig verwendet würden

Abg v Alvensleben Gardelegen empfiehlt die Tröm
lingbahn in der Altmark zu unterſtützen

Der Antrag von Borcke betr Aufnahme einer Anleihe von
2 Millionen zum Kleinbahnfönds wird angenommen ebenſo der
Etat des Kleinbahnfonds der mit 1 442 000 Mark balanziert

Abg v Jacobi berichtet über den Landes melio
rationsfonds Dieſer Etat weiſt im allgemeinen dieſelben
Poſitionen wie in den vergangenen Jahren auf Einwendungen
ſind von der Kommiſſion nicht erhoben worden und auch der Land
tag ſtimmt dem Haushaltsplan der mit 128 300 Mark an Ein
nahmen und Ausgaben abſchließt zu

Abg Steckner berichtet im Namen der Haushaltsfkom
miſſion über den Haushaltsplan der Provinzialhilfskaſſe von
Sachſen Der Etat der an Einnahmen und Ausgaben 311 000
Mark aufweiſt wurde vom Haufe gebilligt

Abg Frhr v Schele berichtet über den Haushaltsplan
für die Witwen und Waiſenverſorgungsanſtalt Er hebt daraus
bervor daß im Haushaltsplan der Garantiefonds von 300 000
Mark nicht mehr aufgeführt wird Durch das neue Reglement
ſind die Penſionen höher geworden Der Fonds iſt aber durchaus
geſund Der Haushaltsplan der mit 493 000 Mark balanziert
wird vom Landtag genehmigt

Abg Dr Schmidt berichtet über den Etat der Ruhegehalts
kaſſe der Kommunalverbände der Provinz Einnahmen und Aus
gaben betragen hier bei einem Reſervefonds von 20 600 Mark
190 000 Mark Einwendungen werden vom Haufe nicht gemacht
Der Haushaltsplan iſt damit feſtgeſtellt

Auch die Haushaltspläne der vier Weohltätigkeitsfonds näm
lich des Eichsfelder Generalarmenfonds 1974,831 Mark des
Generalbrandkaſſen Unterſtützungsfonds 5088,24 Mk des Fonds
zu außerordentlichen Unterſtützungen im Regierungsbezirk Merſe
burg 763,29 Mark und des Stift Merſeburger e e
fonds 2602,80 Mark über die Abg v Helldorff berichtete fanden
die Genehmigung des Hauſes

Das Haus trat dann in die Beratung des Berichtes der Haus
haltskommiſſion über die Petition der aus dem Militäranwärter
ſtande hervorgegangenen Provinzialbeamten wegen Anrech
nung von Militärdienſtzeiten auf das Beſol
dungsdienſtalter ein

Abg Dr Schmidt führt als Berichterſtatter der Haus
haltskommiſſion aus daß nach der Petition der Teil der Militär
zeit von über 12 Jahren angerechnet werden ſoll Es wird darauf
hingewieſen daß diejenigen die nicht Militäranwärter waren
früher in den Genuß des Höchſtgehaltes kommen als die Militär
anwärter Die Zivilanwärter haben aber wie der Referent
ausführt höhere Aufwendungen für ihre Ausbildung zu machen
als die Militäranwärter Vom Standpunkt der Verwaltung ſei
durchaus nicht zu empfehlen die Militäranwärter zu bevorzugen
Die Koſten die bei Annahme des Antrags entſtehen würden be
laufen ſich auf 17 000 Mark Die Angelegenheit beſchäftigte ſchon
früher den Provinziallandtag wo auch ſchon eine Petition vor
lag Die Haushaltskommiſſion empfiehlt Uebergang zur Tages
ordnung

Abg Kraattz bittet unter Hinweis auf die Tüchtigkeit der
Beamten die Petition zu berückſichtigen

Abg Reimarus hat Bedenken der Petition ſtattzugeben
Die Militäranwärter haben in einer Generalverſammlung be

ſchloſſen der Staatsregierung die ſtaatsgeſetzliche Regelung vor
zuſchlagen Aus dieſem Grunde bittet er die Petition jetzt un
berückſichtigt zu laſſen Durch eine geſetzliche Regelung wird Gleich
mäßigkeit für alle Gemeinden geſchaffen

Die Petition wird abgelehnt
Regelung der Reiſekoſten für die Provinzialbeamten

Es folgt die Beratung über den Bericht der Haushaltskom
miſſion der von dem Abg v Jacobi erſtattet wird über die
Provinzialausſchußvorlage betr Aenderung des Reiſekoſtenregle
ments Hierzu liegt folgender Antrag vor

Der Provinziallandtag wolle beſchließen den S 1 des Regle
ments über die bei Dienſtreiſen in Angelegenheiten der Pro
vinzialverwaltung zu gewährenden Reiſekoſten und Tagegelder
wie folgt zu ändern Bei Dienſtreiſen erhalten 1 die Mit
glieder des Provinziallandtages des Pro
vinzialausſchuſſes und der Provinzialkommiſſionen die Pro
vinzialkommiſſare die gewählten Mitglieder des Provinzial
rats und der Obererſatzkommiſſionen die unter II aufgeführten
Sätze der Landeshauptmann uſw wie bisher

Der Antrag wird wie folgt begründet Der Provinziallandtag
hat bei Feſtſetzung des letzten Haushaltsplanes folgende Reſo
lution angenommen Den Provinzialausſchuß zu erſuchen nach Er
laß des neuen Geſetzes über die Reiſekoſten der Staatsbeamten
ein neues Reiſekoſtenreglement dem Provinziallandtage vorzu
legen Dieſes neue Reiſekoſtengeſetz für die Staatsbeamten iſt
am 26 Juli 1910 erlaſſen worden Nach ſeinem Jnkrafttreten ſind
ſämtliche übrigen Landtage der einzelnen Provinzialverbände ver

ſammelt geweſen Nur der Bezirksverband des
Wiesbaden hat ſich au unweſentlichen Aenderungen der

Beſtimmungen über die Reiſekoſten entſchloſſen aber keine Aende
rung der Fuhrkoſtenſäße vorgenommen während alle anderen
Provingialverbände beſchloſſen haben von ſolchen Aenderungen
abzuſehen Nach eingehender Prüfung kann auch für unſeren Pro
rinzialverband kein genügender Grund zu einer allgemeinen
Aenderung der Reiſekoſtenſätze entſprechend dem ſtaatlichen Vor
gange anerkannt werden Dagegen ſpricht zunächſt ſchon die Er
wägung daß ſeit dem Erlaſſe des jetzt geltenden Reiſekoſtenregle
ments die Reiſekoſten ſowohl was die eigentlichen Fuhrkoſten
als den ſonſtigen Aufwand betrifft nicht nur nicht verbilligt
ſondern ſogar nicht unerheblich verteuert ſind Wenn auch der
Tarifſatz für einfache Bahnfahrten inzwiſchen herabgeſetzt iſt
1 Klaſſe von 9 auf 7 Pf 2 Klaſſe von 6 auf 4,5 Pf 3 Klaſſe von

4 auf 3 Pf für das Kilometer ſo kommt diefe Herabſetzung doch
den Beamten bei Dienſtreiſen nur ſelten zugute da bekanntlich
die ermäßigten Sätze der Rückfahrkarten aufgehoben ſind und
daher für faſt alle Dienſtreiſen dieſelben Beträge wie früher für
das Kilometer zu entrichten ſind Dazu kommt aber noch dis
Verteuerung der Fahrkarten durch die Schnellzugszuſchläge durch
die Fahrkartenſteuer und die Aufhebung des Freigepäcks ſo daß
tatſächlich die Fuhrkoſten für das Reiſen jetzt teuerer als früher
ſind Jn Würdigung dieſes Umſtandes hat der Staat an ſich von
einer Aenderung der Kilometergelder abgeſehen zahlt aber die
Kilometergelder nur wenn die Beamten bei Berechnung des bis
herigen Satzes von 9 Pf in der 1 Klaſſe bei Berechnung des
bisherigen Satzes von 7 Pf in der 2 Klaſſe fahren während bei
Benutzung einer niedrigeren Klaſſe die entſprechende Ermäßigung
auf den Satz der niedrigeren Klaſſe erfolgt Dieſer weſentlichſten
Aenderung in der ſtaatlichen Reiſekoſtenberechnung zu folgen
dürfte für die Provinzialverbände kein genügender Anlaß vor
liegen Es iſt nicht einzuſehen weshalb die Beamten genötigt
werden ſollen eine höhere Wagenklaſſe als bisher zu benutzen
Beim Staat ſpricht hierbei die Erwägung mit daß im Falle der
Benutzung einer höheren Wagenklaſſe die Reiſekoſtengelder ihm
wieder als Eiſenbahnfiskus zufließen Für die Provinzialverbände
fallen ſolche Erwägungen nicht ins Gewicht Nach dem geltenden
Reiſekoſtenreglement unſerer Provinz erhalten die Mit
glieder des Provinziallandtages des Provinzial
ausſchuſſes und der Provinzialkommiſſionen die Provinzialkom
miſſare die gewählten Mitglieder des Provinzialrats und der
Obererſatzkommiſſionen noch jetzt die bis zur Aenderung des Regle
ments im Jahre 1898 für die höheren Provinzialbeamten in
Geltung geweſenen Sätze das ſind Tagegelder von 12 Mk
und Fuhrkoſten auf Eiſenbahnen und Dampfſchiffen von 18 Pf
für das Kilometer während die höheren Provinzialbeamten bei
mehrtägigen Reiſen 15 Mark Tagegelder für den Tag und 9 Pf
für das Kilometer Eiſenbahn uſw erhalten Es wird empfohlen
eine Gleichmäßigkeit in den bezeichneten Sätzen mit denen
der höheren Provinzialbeamten herbeizufiihren da beſondere
Gründe für eine verſchiedene Behandlung kaum anzuführen ſein
dürften Auch in den übrigen Provinzen der Monarchie ſind die
Sätze für beide Kategorien die gleichen Nach den aufgeſtellten
Berechnungen würden allerdings durch eine ſolche gleichmäßige
Feſtſetzung dem Provinzialverbande in den Jahren in welchen der
Provinziallandtag zu einer längeren Tagung zuſammentritt
ca 2500 Mark Mehrkoſten entſtehen in anderen Jahren dagegen
ca 300 Mark Minderkoſten Der Referent bemerkt hierzu noch
daß in der Kommiſſion darauf hingewieſen worden ſei daß es der
Würde des Landtags entſpreche wenn die Abgeordneten mit den
höheren Provingialbeamten gleichgeſtellt würden Für dieſen Land
tag allerdings treffe die Erhöhung von 12 auf 15 Mark nicht
mehr zu

Abg Winckler möchte dem Wunſche Ausdruck geben daß
die Reiſekoſten pauſchaliert würden und zwar auch für die mittleren
Provinzialbeamten

Abg Schütze Stendal Die Reiſekoften betragen 85 000 M
Er möchte die Reiſekoſten auf der Bahn entſprechend den Beſtim
mungen für Staatsbeamten feſtſetzen weil dann eine Summe von
3000 Mark geſpart würde Jn der Rechnungskommiſſion ſei gerügt
worden daß für eine Fahrt von Halle nach Ammendorf 20 Mark
gezahlt würden Es wäre wünſchenswert daß für derartige
kleine Reifen die Tagegelder etwa um ein Drittel ermäßigt
würden

Abg v Jagow bittet die Erhöhung der Tagegelder für
die Mitglieder des Landtags abzulehnen Er habe die Empfin
dung daß die Abgeordneten immer wieder etwas nach Hauſe
nehmen Es ſei auch für ſein Gefühl ehrenvoller wenn die Ab
geordneten zu wenig als wenn ſie zuviel bekämen Er fürchtet daß
die Abgeordneten mit 15 Mark zu gut bezahlt werden da Merſe
burg nicht der Ort ſei wo man viel Geld ausgeben könne

Abg Winckler wünſcht daß der Provinzialausſchuß dem
nächſten Landtag ein neues Reiſekoſten Reglement vorlegen ſoll
Viele Mitglieder ſcheinen zu meinen daß die Reiſekoſten reichlich
hoch bemeſſen ſind es fei aber außerordentlich gefährlich jetzt Ab
änderungsvorſchläge zu machen von denen man nicht wiſſe was
ſie für Konſequenzen hätten Die wenigſten Kommunalverwal
tungen hätten die Sätze der Staatsbeamten in den meiſten ſeien
ſie auch erheblich geringer als in der Provinz

Der Landeshauptmann Frhr v Wilmowski bemerkt hier
zu daß der Provinzialausſchuß die Frage genau geprüft habe
Nur zwei Provinzen hätten das Geſetz für Staatsbeamte zugrunde
gelegt Er bittet dringend es bei den vorgeſchlagenen Sätzen zu
belaſſen

Abg Oberbürgermeiſter Dr Rive Halle Jch bin nie ein
Freund des ſtaatlichen Koſten Reglements geweſen Man kann
auch immer noch klüger ſein als der Staat Jch habe durchaus
nichts dagegen wenn den reiſenden Beamten als Entſchädigung
für die Strapazen und die Mehraufwendungen an Kleidung
und Wäſche ein kleiner Ueberſchuß bleibt kann es aber nicht
villigen daß er durch Kilometergelder geſchaffen wird Der Be
amte ſoll aber anſtändige Tagegelder bekommen und da iſt es
fraglich ob die Tagegelder ſo bemeſſen ſind daß die Beamten da
mit auskommen können Die Barauslagen ſollen ſo erſtattet
werden wie ſie gemacht worden ſind die Tagegelder ſind nach dem
Rang der einzelnen Beamten feſtzuſtellen Jn dieſer Weiſe wird
in Halle die Frage der Reiſekoſten erledigt Man muß auch
Unterſchiede machen in bezug auf die Ausdehnung der Reiſen
Dauert eine Reiſe innerhalb eines gewiſſen Umkreiſes im ganzen
nur 3 Stunden ſo brauchen nur die entſtandenen Auslagen erſetzt
J zu werden

Der Provinziallandtag lehnt die Anträge Schühe Berechnung
der Reiſekoſten nach den Sätzen für Staatsbeamte uſw ab und
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Provinzialnachrichken

Zum Fall des Pfarrer Mohr
Webau 16 März Der Brief den Paſtor Mohr an die

Superintendentur in Hohenmölſen gerichtet hat hat folgenden
Wortlaut Webau den 4 März 1912 Jch zeige hiermit an daß
ich nachdem ich das Pfarrvermögen von Webau Röſſuln verun
treut habe beſchloſſen habe aus dem Leben zu ſcheiden Schuldig
bin nur ich ganz allein und nicht weder die Kirchenälteſten welche
man nicht verantwortlich machgen möge noch die Meinigen deren
kleines Vermögen ich auch verſchwendet habe Tief bereue ich
aber nun zu ſpät es war mir zu mächtig ich habe nicht genug
gekämpft dagegen Jch bitte alle herzlich um Verzeihung die ich
ſo bitter enttäuſcht und betrogen habe Gott ſei mir und den
Meinen gnädig Mohr

Die Folgen eines Vergiftungsfalles
Deſſau 15 März Jm vorigen Jahre vergiftete ſich ein an

geſehener Bürger der Villenvorſtadt von Deſſau Ziebigk der
Kaufmann W Günzel und zwar unmittelbar nach einer Haus
ſuchung die in der Villa Günzel auf Requiſition der Deſſauer
Staatsanwaltſchaft ſtattgefunden hat G war von einer Wirt
ſchafterin Schulze eines verfuchten Sittlichkeitsverbrechens be
ſchuldigt worden Der Fall gewinnt jetzt ein aktuelles Intereſſe
deswegen weil der Selbſtmord von Günzel eine ganze Kette von
Ermittelungsverfahren nach ſich gezogen hat

Nach der von Direktor dem Bruder des Verſtorbenen er
ſtatteten Strafanzeige ſoll eine frühere Wirtſchafterin des Prinzen
Aribert von Anhalt ſich mit der Schulze und anderen Perſonen zu
einem Feldzug gegen den Toten und ihn verbunden haben und
ferner ſoll die Schulze wiſſentlich falſch denunziert haben Die
Wirtſchafterin Schulze iſt inzwiſchen wegen einer anderen Straf
tat verhaftet worden Es wird ferner zur prinzipiellen Ent
ſcheidung kommen wie weit ein Polizeibeamter bei einer Haus
ſuchung zu gehen hat Gegen den die Durchſuchung bei G ror
nehmenden Amtsvorſteher der inzwiſchen verſetzt worden iſt iſt
ein Verfahren eingeleitet worden Der Antrag auf richterliche
Entſcheidung wegen Erhebung der Anklage liegt augenblicklich dem
Oberlandesgericht Naumburg vor

Unentgeltlichkeit des Volksſchulunterrichts in Sachſen
Dresden 16 März Die von der zweiten Kammer eingeſetzte

Deputation zur Beratung der Volksſchulreform hat geſtern ent
gegen dem Regierungsentwurf die Unentgeltlichkeit des Volks
ſchulbeſuches beſchloſſen

Könnern 15 März Klein bahn Könnern Rothen
burg Nach dem Verwaltungsbericht des Provinzialausſchuſſes

ſind die generellen Vorarbeiten für die Kleinbahn von Könnèrn
nach Rothenburg bereits ausgeführt Für die 5,6 Kilometer lange
Strecke ſind 425 000 Mark veranſchlagt worden

Weißenfels 16 März Gewerbebank Der Aufſichts
rat ſchlägt die Verteilung einer Dividende von 3,5 Prozent vor

Cölleda 15 März Für den Bahnbau Laucha
Cölled a fanden vorgeſtern im hieſigen Baubureau die großen
Submiſſionen der Erd Fels Rodungs Vöſchungs Wegebefeſti
gungs und Maurerarbeiten ſtatt zu denen die großen Firmen
aus den verſchiedenſten Städten ihre Offerten eingereicht hatten
und teilweiſe auch perſönlich im Termin anweſend waren Die
Differenzen ſind wieder ungeheure bei Los 1 z B iſt das höchſte
Angebot 975 864 Mark das niedrigſte 543 167 alſo ein Unter
ſchied von 422 697 Mark Bei einem ſpäteren Termin am Mitt
woch Los 4 5 und 6 Erdarbeiten war das Höchſtgebot 726 206 Mk
und das Niedrigſtgebot um faſt 300 000 Mark geringer

Von der Unſtrut 12 März Jn unſeren Obſtplan
tagen ſind jetzt die Frühjahrsarbeiten in vollem Gange All
gemein wird geklagt daß Pfirſiche und Aprikoſen durch die ſtarken
Fröſte gelitten haben Der Blütenanſatz iſt jedoch ebenſo wie
bei den Aepfel Birnen und Kirſchbäumen ſehr zufriedenſtellend
Weniger günſtige Ausſichten bilden die Pflaumenbäume die in
verſchiedenen Bezirken nur geringen Blütenanſatz zeigen Jmmer
hin dürfte wenn nicht der Verlauf der Blüte durch Witterungs
verhältniſſe vor allem durch Nachtfröſte geſtört wird auf eine
gute Obſternte zu rechnen ſein Auch in unſeren Weinbergen iſt
neues Leben eingekehrt und in vielen Gemarkungen ſieht man
Leute mit Neuordnungen beſchäftigt Jn allen Lagen haben die
Weinſtöcke deren Holz gut ausgereift iſt den ſtrengen Winter
gut überſtanden und fröhlichen Muts zieht der Winzer hinaus
um die zweite Arbeit das Beſchneiden der Stöcke vorzunehmen
Mögen die frohen Hoffnungen auch hier in Erfüllung gehen

Sondershauſen 15 März Ruhegeld an ſtaatliche
Arbeite Dem Landtag iſt eine Denkſchrift zugegangen über
Gewährung von Ruhelohn an ſtaatliche Arbeiter und von Witwen
und Waiſengeld an ihre Hinterbliebenen Die Regierung erachtet
es für ihre Pflicht die Arbeiter und Angeſtellten des Staates
die nicht Beamteneigenſchaft beſitzen aber dem Staate jahrelang
ihre Arbeitskraft gewidmet haben auch von Stagats wegen für den
Fall ihrer Erwerbsunfähigkeit zu ſichern und dafür zu ſorgen daß
ſie mit Gewißheit auf eine Verſorgung ihrer Hinterbliebenen
rechnen können Der Staat verſpricht ſich von dieſer Fürſorge die
Erhaltung eines feſten und zuverläſſigen Stammes tüchtiger
Arbeiter

Neuſtadt Orla 15 März Stiftung Der Käſe
fabrikant Schneemann in Neuſtadt Orla ſtiftete der Stadtge
meinde 52 600 Mark unter der Bedingung daß ihm 4 Proz
Zinſen ſolange er lebe ausgezahlt werden Nach ſeinem Tod
ſollen die Zinſen ſolange zum Kapital geſchlagen werden bis es
100 000 Mark erreicht habe Von dieſem Zeitpunkt ab ſollen die
Zinſen zu wohltätigen Zwecken verwendet werden

Weimar 15 März Der Verband thüringiſcher
Jnduſtrieller hat in Anerkennung der Vertretung der
thüringiſchen Jnduſtrie auf der Brüſſeler Weltausſtellung noch
nachträglich den Grand Prix zuerkannt bekommen

Gotha 16 März Städtiſche Kartoffel und
Specklieferung Die geſtern abgelaufene Friſt zum Be
zug von Kartoffeln und Speck zu Vorzugsbedingungen gegen
ſtädtiſche Ausweisſcheine wird mit Rückſicht auf die in letzter Zeit
ſehr ſtarke Nachfrage noch bis zum 30 März verlängert
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Eiſenach 15 März Zu der geſtern gemeldetenletedestragödie iſt nachzutragen daß es ſich um den Guts

beſitzer Oskar Gardhof aus Weſterengel bei Greußen und ſeine
Braut die Gutsbeſitzerstochter Blankenburg aus Gr Ballhauſen
handelt Nach den vorgefundenen Aufzeichnungen hat Gardhof
ſeine Braut mit ihrem Einverſtändnis erſchoſſen Gardhof ſoll
nervenleidend geweſen ſein

GroßSchierſtedt 15 März Falſchmünzer ſcheinen in
letzter Zeit in hieſiger Gegend ihr Handwerk zu treiben Von
Kindern wurden etwa 20 Stück falſche 2 Markſtücke im Mühlgraben
gefunden Nun ſind geſtern nachmittag an demſelben Orte wiede
rum 10 Stück gefälſchte 5 Markſtücke entdeckt worden

Perſonalien Der Amtsrichter Darnſtädt in Schlieben wurde
nach Burg bei Magdeburg verſetzt

Auszeichnungen Dem Lehrer Hermann Breſe in Neu
haldensleben iſt der Adler der Jnhaber des königlichen Haus
ordens von Hohenzollern überwieſen worden Dem Domänen
pächter Otto Beyſe zu Petersberg im Regierungsbezirk Merſe
burg iſt der Charakter als Königlicher Oberamtmann verliehen
worden

Cuftschiffahrt
o v Mark Stiftung für die Luftſchiffahrt Das Rheiniſch

Weſtfäliſche Elektrizitätswerk in Eſſen ſtellte dem Kriegsminiſter
100 000 Mark für die Zwecke der Luftſchiffahrt zur Verfügung
Die gleiche Summe bewilligte die Stadtverordnetenverſammlung
für den großen Flugplatz bei Gelſenkirchen

Vermischtes

giebestragödie in Stuttgart
Stuttgart 16 März

Eine erſchütternde Liebestragödie hat ſich heute nacht in
einem Hauſe der Weimarſtraße abgeſpielt Dort wurde heute
früh die 20 Jahre alte Frau des Kapellmeiſters v Hetyey
und der 27 v alte Maler Otto Cohnen erſchoſſen
aufgefunden er Maler Cohnen ſtammt aus Steglitz bei
Berlin Er hielt ſich ſeit einigen Monaten in Stuttgart
auf Die angeſtellten Ermittelungen haben ergeben daß ein
Mord und ein Selbſtmord vorliegen Als der Kapellmeiſter
der Gatte der ermordeten Frau heute früh in ſeine Wohnunkam fand er die beiden Leichen vor Der Maler hat zuerſt

die Frau mit deren Einwilligung und dann ſich ſelbſt er
ſchoſſen

Auf dem Tiſch lag ein Zettel der den letzten Wunſch des
Malers enthielt Er möchte neben der Erſchoſſenen begraben
werden Vie erſchoſſene Frau hat einen Zettel hinterlaſſen
worin ſie mitteilt daß ihre goldene Uhr einer Bekannten
übergeben werden ſolle Beide Leichen lagen ſtarr auf zwei
Klubſeſſeln Die Frau war durch zwei Schüſſe der Maler
durch einen Schuß ins Herz getroffen Die Tat muß etwa um
Mitternacht geſchehen ſein Eine Stunde zuvor wurden die
beiden noch in einem Caféhaus geſehen Der Gatte der er
ſchoſſenen Frau iſt Leiter der e Kéönzerte im Café

an Er nennt ſich mit ſeinem Künſtlernamen Paul
v Bolli

Sroße Tonlager in der Eifel Jn der Umgegend des Eifel
dorfes Berg weiler bei Wittich wurden weitausgedehnte Ton
lager entdeckt die ſich bis Speicher und Binsfeld hinziehen Jn
Speich er beſtand ſchon zur Römerzeit eine lebhafte Toninduſtrie
die alten Römeröfen ſind kürzlich freigelegt worden Nach fach
männiſchem Urteil ſind die neuentdeckten Tonlager außerordentlich
reichhaltig Mit der Ausbeute ſoll ſofort begonnen werden

Ein Volkshaus für Greifswald iſt in der geheimen Sitzung
des Greifswalder bürgerſchaftlichen Kollegiums beſchloſſen wor
den Es iſt für dieſen Zweck als Bauplatz ein Terrain am Roß
markt auserſehen das mit etwa 60 000 Mark bewertet von der
Stadt unentgeltlich hergegeben wird Das Projekt ſoll von einer
zu gründenden Aktiengeſellſchaft durchgeführt werden Die Finan
zierung des Unternehmens iſt laut B in folgender Weiſe ge
dacht Bei rund 450 000 Mark Koſten des Projekts ſollen für
250 000 Mark Hypotheken aufgenommen werden das Reſtkaprital
von 200 000 Mark ſoll durch Aktien gezeichnet werden welche die
Stadt mit 3 Prozent garantieren will

Das Schuldbekenntnis im Opferſtockk Jn Sinabelberg
in Steiermark fand der Pfarrer beim Entleeren des Opferſtockes
in der Kirche einen Brief mit der Mitteilung wie die im Jahre
1892 erfolgte Ermordung eines Taubſtum men in dem
nahegelegenen Engelsdorf erfolgt ſei Der Taubſtumme war bei
einem Verwandten in Pflege und verſchwand dann plötzlich Schon
damals tauchten Gerüchte auf dieſer Verwandte habe ihn beſoitigt
Jm Brief bezeichnet ſich der anonyme Schreiber als Mitwiſſer und
gibt auch genau den Ort an wo der Taubſtumme begraben wurde

Bluttat eines Jrrſinnigen Jn der Jrrenanſtalt Kultorkow
bei Lemberg verletzte der Gewohnheitsdieb Janik den dienſt
tuenden Arzt Orczynski durch drei Meſſerſtiche leben
gefährlich Dem Jrren waren bei der Feſtnahme zwei dolch
artige Meſſer abgenommen worden ein drittes das er im Schuh
abſatz verborgen trug wurde aber überſehen Janik hatte gedroht
daß er den erſten Arzt deſſen er anſichtig werde über den Haufen
ſtechen werde

Verhaftung eines Millionenſchwindlers Ein gewiſſer Le
preux der wie erinnerlich als Vorſteher der Effektenabteilung
der Suezkompagnie in Paris die Geſellſchaft um zwei
Millionen beſchwindelte und im Augenblick da eine Kontrolle
ſeine Unredlichkeit an den Tag bringen mußte im Oktober ror
Jahres plötzlich verſchwand iſt am Freitag in Lille verhaftet
worden Er hatte nach ſeiner Flucht in einem hinterlaſſenen
Briefe mitgeteilt daß er das Geld an der Börſe verſpekuliert habe
aber nicht aus reiner Gewinnſucht ſondern lediglich um eine
Mitgift für ſeine Tochter auf dieſem nicht mehr ungewöhnlichen
Wege zuſtande zu bringen Er hatte ſich in letzter Zeit in Lille
als Rentner niedergelaſſen wo die Polizei ihm auf die Spur
kam Jn ſeinem Beſitz befanden ſich noch 67 000 Franks

Ein Wolf in den Straßen Petersburgs Am 1 März wurden
die Bewohner von Novoje Derevnja einer der Vorſtädte Peters
burgs durch den Anblick eines gewaltigen Hundes erſchreckt der
mit offenem Rachen und hängender Zunge in den Straßen umher
lief und dann auf einen Hof gelangte wo er kurz entſchloſſen
einigen Hühnern das Genick durchbiß Ein Poliziſt erkannte in
dem Tier einen Wolf der durch den harten Winter und den
Hunger getrieben ſich bis in den Bannkreis der Millionenſtadt
gewagt hatte Nach langer Verfolgung gelang es dem Poliziſten
den Wolf in die Enge zu treiben und lebendig zu fangen Das
ungewöhnlich große und kräftige Tier wurde dem Zoologiſchen
Garten überwieſen wo es für den Reſt ſeines Raubtierdaſeins vor
dem Hunger geſchützt ſein wird

CLetzie achrichken

Die Wehrvorlage
Berlin 16 März Die Germania ſchreibt zu

Deckungsfrage Nach allem was man bisher darüber aus an
geblich unterrichteten Kreiſen darüber gehört hatte mußte man
annehmen daß die r für die Wehrvorlagen nicht
ſo hoch ſein würden daß ſie nicht durch Ueberſchüſſe des Etats
auf Grund der Finanzreform von 1909 gedeckt werden könnten
und daß deshalb neue Steuervorlagen nicht notwendig ſeien
Jnzwiſchen hat die Miniſterkonferenz unter Ablehnung des
Wermuthſchen Vorſchlags über die W edereinbringung der
Erbſchaftsſteuer d h Witwen und Waiſenſteuer beſchloſſen
zur Deckung der Mehrkoſten der Wehrvolage die ſogenannte
Liebesgabe der Branntweinbrenner aufzugeben Dieſer Be
ſchluß kommt einigermaßen überraſchend aber er erſcheint
immerhin als ein geeigneter Ausweg aus dem Dilemma der
Deckungsfrage wenn es abſolut ſein muß daß über die Ueber

e des Etats hinaus weitere Mittel herangezogen werden
müſſen

Zu Wermuths Rüchktritt
Berlin 16 März Die Freiſinnige Zeitung ſchreibt

zum Rücktritt Wermuths Schatzſekretär Wermuth hat alſo
ſchon am Freitag morgen ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht
Um ſo merkwürdiger und auffallender war das erſte Com
muniqué der Nordd Allg Ztg vom Freitag abend aus
dem jedermann ſchließen mußte und auch geſchloſſen hat daß
Schatzſekretär Wermuth als Sieger über die gegen ihn ge
ſponnenen Jntrigen aus dem Kampfe hervorgehe Die
Erbſchaftsſteuer hat wieder ein Opfer gefor
dert und Herr Wermuth hat abtreten müſſen obgleich
Freunde und Gegner in den letzten Tagen die Anſicht
abgegeben haben daß er ſeit langem derjenige Schatzſekretär
ſei der mit großer Sachkenntnis und auch mit der erforder
lichen Energie Ordnung in die Reichsfinanzen gebracht habe

Tagung des Zentralansſchuſes

der Fortſchrittlichen Volkspartei

Berlin 16 März Der Zentralausſchuß der fortſchritt
lichen Volkspartei trat heute abend im Reichstagsgebäude zu
ſeiner diesjährigen Frühjahrstagung zuſammen die
von Delegierten aus dem Lande und von Reichstagsabgeord
neten ſehr zahlreich beſucht war Der Vorſitzende Abg Funk
eröffnete die Sitzung gegen 654 Uhr und berief zu Schrift
führern die Herren Syndikus Meyer Berlin Chefredak
teur Hermann und Reichstagsabgeordneten Lieſching
Freudenſtadt Die dem Zentralausſchuß vorliegenden Anträge
auf Aenderung des Programms Organiſationsſtatut darunter derjenige der Abgg Ablaß Fraſch u Gen betr
den Arbeitsvertrag wurde einſtimmig dem nächſten
Parteitag zur Erledigung überwieſen Auf d des
Vorſitzenden wurde ſodann der erſte Punkt der Tagesordnung
Geſchäftsbericht auf Sonntag vertagt Es erfolgte zunächſt

die Rechnungsablegung Auf Antrag des Reviſors Abg Keil
wurde dem Geſchäftsführer Entlaſtung erteilt Als der Ort
der nächſten Tagung des Allgemeinen Parteitages wurde
Mannheim beſtimmt Als Termin wurde Ende September
oder Anfang Oktober in Ausſicht genommen Die nähere Feſt

anen Termins wurde dem Geſchäftsführenden Ausſchuß
überlaſſen

Zum Bergarbriterſtreik
Eſſen 16 März Bei der Vormittagsſchicht wurden heut

323 086 Mann erwartet von denen 159 953 erſchienen ſind
Gegen die gleiche Schicht von geſtern bedeutet dies einen
r Streikziffern um 18 393 MannMan ſchätzt die Zahl der Stre kenden auf rund 170 000 Mann
Die weitere Zunahme der Arbeitenden kommt beſonders deut
lich zum Ausdruck wenn man die Abteilungen über Tage auch
in Betracht zieht

Dortmund 16 März Jm Streikgebiet iſt alles ruhig
Jm Revier Hamm wurde aber vergangene Nacht gegen 1 Uhr
in der Zeche de Wendel auf eine vorbeigehende Militär
patrouille die aus einem Unteroffizier und vier Mann be
ſtand ge ſchoſſen Verletzt wurde niemand der Täter ent
kam unerkannt

Vochum 16 W Von den Zechen des Bochumer Watt
ſcheider und Herner Reviers wird heute wiederum eine er

er Zunahme der Anfahrtsziffern ge
meldet

Die italieniſchen Friedensbedingungen
Mailand 16 März Corriere della Sera veröffentlicht

einen r aus der Denkſchritt über die Friedensbedin
gungen die die italieniſche Regierung geſtern den Botſchaf
tern der Mächte überreicht hat Nachdem die Conſulta be
tont daß es ihr nur auf die Erwerbung von Tri
volitanienankom me und daß ſie kein Jntereſſe an der
Aenderung des Status gro am Balkan habe ſtellt ſie als Be
dingung auf daß die Pforte nur ſtillſchweigend und die an
deren Mächte ausdrücklich die italieniſche Herrſchaft in Lybien
anerkennen Die italieniſche Regierung nimmt von der
Pforte an daß ſie einen Friedensvertrag unterzeichne in dem
die Abtretung von Lybien ausdrücklich erwähnt wird

Untergang eines engliſchen Dampfers
London 16 März Der Dampfer Ozeana der mit

500 z nach Dover unterwegs war iſt zwiſchen Dover
und Eaſtburne e Sämtliche Paſſagiere wurden ge
rettet mit Ausnahme von 25 die im erſten Rettungsboot
Pent genommen haben und über deren Schickſal man nichts
weiß

J vW v cLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiteneinſchliehiich Unterhaltvygeblatt und Verlofungeliſte

D a

02



zu
ls an
e ugt

nicht
Etats
unten
ſeien

J des
J der

ſſen

annte
r Be
heint

der

eber
erden

abe

4

kt

itt
zuvie

rd
n

ift
ak

äge

Ar

des

g

r

a

MorgenAusgabe

Axtienkapital 160 Millionen Mark
Provisionsfreie Abgabe in festverzinsliehen erstklaseigen Wertpapioren

Hancdel Gewerbe u Verkehr
Berlinor Börsoe

Tretephontseher Berleht der Saale Ztg
r 10 Minuten Kredit 205 Diskonto 188,62 Deutschean r Berliner Handelsgesellschaft 170,87 Dresdner Bank

155,87 Commerz u Discontobank 115,50 Russische Anleihe von
1902 90,50 Türkenlose 168,50 Lombarden 17,62 Canada 235,50
BZaltimore 103, 75 Laurahütte 173 62 Bochumer Guss 223 Gelsen
irchen 196,75 Harpener 191,50 Deutsch Luxemburg 179,75
Phönix 248,50 A E O 255,87 Siemens Halske 233,50 Ham
hurger Paketfahrt 139,50 Nordd Lloyd 104,12 Grosse Berliner
Strassenbahn 186 Aumetz Friede 184,87 Hansa 216 Tendenz
schwachSe Am Kassamarkt notierten höher Hofmann Waggon 8
Linke Waggon 4,50 Seebeck 4 Griesheim Elektron 5 Riedel 5
Akkumulatorenfabrik 7,75 nie driger Vogtländ Masch 4,50
Deutsche Linoleumfabr 6,40 Carl Lindström 5 Bergmann Elektr
5 Wittener Stahlröhren 6 Porzellanfabr Königszelt 4

7

Berlin 16 März 49 Badisohe Stants
Anleibe 08/09 unk 19 100 00b 40 Bayrisohse Staats Anl 190 106
40 Bayrisohe Staets Anleihe 08 unt 1618 4 Sohwars
bdurg Sondershausen i o Württemb Staats 3 sihe 81 83

35 Kawerunver Eisendahn Anteile 99,50b 33 Deoutsch
Ostatrſkanisohe Scehnldversohr ger 93,606G 40 Cottbuser Stadt
Anleibe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 68 506

Dessauer Stedt Anleihe 1990954 4 Dusseldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 98,60b 4 Jenaer Stadt Anl 1900 T
gi Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser Stadt 4 ale he
1968 unkv 1919 68 56b 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 40 Thorner Stadt Anl 1909 ank 19 99,00 B 4proz

9 3 8egise 0Obl XII 3ij Oesterreichisohe NordHeesisohe Komm O b HeereWestbahn Obligatsonen 1874 KonvWerke h 41 Elbertelder Farben unk 1917 103,00b Poelten
Guilleaume Lahmeyer 00 08 101,50G Vereingte Leuseiteer Glas

hätten 387,00b0

Londoner Börge vom 18 März Ks notierten Engi Konsols
78,06 Rio Tinto 71,87 Gedrud 1,12 Goldfields 4,61 Steel com 67,62
Steei prets 113,75 Rand Mines 56 Anaconde 25 Eastrand 2,93
Chartered 1,50 Aurora West 0,56 Ginderella Deep 1,12 Johannes
burg Goldflelds 0,25 Van Ryn 8,93 Albus Gensrals 1,15 Rand
Colliieries 0,46 West Rand Consols 123 General Mining Piu
1,15 A Görz Co 0,90 Modderfontain 11,43

Zum Kurszettel

Der Kali Knxenmarkt
Berlin den 1 Müärsz

S SGGGu 3Adoltsgltok Aktien 641 65 JIqhannashall 5050 5250
Alexandershall 11,505 11,800 Jüetus Aktien 85 90Beienrode 9 9 i 6700 6909 Kaiseroda e 7288 e 10500 11000
Bismarekshall Akt 118 Krägershall Aktien 180 132
Burbaoh 14500 15000 Lud hall Aktien 68 69Oarlsfund 6860 7050 Neusollstodt 4050 4160

Neustassfurt 11200Nordhäuser Kal A 116 118
Prins Adalbert AKkd

Dentsohe Kali A e S
Friedriohshall Akt 160 1312
Gläokauf Sondersh 31605 22300
Grosshersa v Saohsen 10100 10300 Reichskrone Losse 600 700
Gtünthersball 5000 61650 Hichard 40 75Rannov Kali Aktien 80 82 Bonnenberg Aktien 121122
Hansa Sülberderg 7650 7750 Rothenber
Hattort Aktien 181,00 132,00 8 aohsen Welmer 7650 7750
Hoeili da 96560 8560 Salsdetturth Aktſen 8320 930
Heldburg Akten 70 71 Salzmande 6750 6850
Heldrungen I 1275 1325 Siegtried I 6750 66090dermgen 50001 6200 Siegmundahall ARt 163 187
Hermann II 20001 2106 Teutonis Aktien el 84
Hohentels o 7000 7200 Walbeck 9 2282 5400 56060
Hohenzollern 75001 7700 Wilhelmshall 11790 12300
Hogo 111601 11350 Wintershall 19000 20000
Immenrode 40900 5600

Spar und Vorschuss Bank

In der gestern xattgefundenen ordentlichen Generalver
sammlung an welcher 29 Aktionäre teilaahmen wurden die
Regularien erledigt und die sofort zahlbare Dividende auf
42 Proz wie im Vorjahre festgesetzt In den Aufsichtsrat
wurde neugewählt Herr Kaufmann Friedrich O ch s e Halle a S

Norddeutsche Elswerke Akt Ges in Berlin Der Brutto
gewinn für 1911 beziffert sich auf 68 478 Mk welcher von den
Abschreibungen annähernd aufgezehrt wird Von dem Vor
stande wurde mitgeteilt dass der vergangene Winter endlich
eine sehr gute und volle Eisernte gebracht hat so dass sofern
die Witterungsverhältnisse des Sommers sich nur einigermassen
I pgtie gestalten auf ein gutes Geschäftsjahr gerechnet werden

ark

Gewerkschaft Reichskrone In der Gewerkenversammlung
wies der Vorsitzende Geheimrat Kempner wiederum wie in
der jüngst abgehaltenen Versammlung der Gewerkschaft Riedel
auf den bei 3345 m Tiefe erfolgten Wassereinbruch und die da
durch hervorgerufenen UVUnzuträglichkeiten hin Ursprünglich sei
beabsichtigt gewesen von der im Jahre 1909 beschlossenen Zu
busse von 2500 Mk nunmehr am 27 März 6 April und 20 April
je 500 Mk einzuziehen Darch Entgegenkommen des Haupt
kuxenbesitzers des Fürstentrusts sei die Verwaltung indes in
der Lage von der Einziehung der in Aussicht genommenen je
500 Mk Zubusse Vorläufig abzusehen Der Vorsitzende teilte
dann noch mit dass die Verhandlungen betreffs Verlängerung des
im Juli nächsten Jahres ablaufenden Kredits fast unmittelbar vor
dem Abschluss gestanden hätten dass aber die Kreditgeber in
folge der aufgetretenen Wasserschwierigkeiten schliessllech die
Verlängerung des Kredits ablehnten Nunmehr wäre die Ge
werkschaft gezwungen gewesen die seinerzeit formell be
schlossene Zubusse einzuziehen wem nicht der Hauptinteressent
der Gewerkschaft sich zur Hergabe des erforderllchen Krodits
entschlossen hätte Unter diesen Umständen könne die Ein
ziehung der Zubusse einstweilen unterblelben Für den Even
tuallfall dass späterhin indes die Einziehung einer Zubusse sich
doch noch als notwendig erweisen sollte wurde beschlossen
den Gewerken die Zubusse leisten eine Schuldverschreibung
der Gewerkschaft lautend ber je 500 Mk verzinslich mit
5 Proz für jede weitere Zubusse gleicher Höhe zu gewähren
Die Bückzahlung der Obligationen erfolgt zum Kurse Von
103 Proz Die erste Rückzahlung erfolgt drei Jahre nach Be
ginn des QOuartals das nach Erteilung der vorläufigen Betelli
gungsziffer anfängt Die Auslosung hat 6 Monate Vorher zu er
folgen Die Sicherstellung der Obligationen erfolgt durch einen
Teilbetrag der bei Rückzahlung des Kredits von 2 500 000 Mk
freiwerdenden Grundschuld in Höhe von 1 500 000 Mk im Range
folgend 1 Mill Mk Nach Schluss der Versammlung wurden
die Kuxe mit 400 Mk Zuzahlung umgesetsgt

Vereinigte Glauzstoftabriken Akt Ges in Elberteld Der Auf
sichtsrat beschloss die Vertellung von wieder 36 Proz Dlvi
dende xorzuschlagen

z ckckc

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Anlässlich der Bilanzfälschungen bei der Werkzeugmaschiven
Gesellschaft in Köln die für 1911 bei 1,2 Mill Mk Aktienkapital
mit 785 388 Mk Verlust abschliesst berichtet der Aufsichtsrat
im Geschäftsbericht das Vorstandsmitglied Franz Spiegel habe
eingestanden dass er die Inventurbücher nach vollzogener Nach
prütfung der Inventur durch den Aufsichtsrat gefälscht hatte um
einen höheren Warenbestand auszuweisen Das Vorstandsmit
glied Joseph Spiegel sowie der Prokurist Klemens Dunkel er
klärten an diesen Fälschungen unbeteiligt zu sein Nichtsdesto
weniger sah sich der Aufsichtsrat veranlasst sofort die ge
nannten drei Herren zu entlassen und gegen Franz Spiegel An
zeige bei der Staatsanwaltschaft zu erstatten

Die B Polack Akt Ges Gummifabrikate in Waltershausen
die im vorigen Jahre noch eine Dividende von 10 Proz aus
schüttete wird wie wir hören für das letzte Geschäftsjahr das
am 1 Oktober 1911 endigte keine Dividende in Vorschlag bringen

Leipziger Dünger Export Akt Ges Der Aufsichtsrat hat be
schlossen der Generalversammlung folgende Gewinn verteilung
vorzuschlagen Von dem 106 015 107 507 Mk betragenden Rein
gewinn werden 5301 Mk Reservefondsbeitrag abgesetzt 8142
Mark Tantièmen und 4500 Mk Gratifikationen gewährt und
14 035 Mk vertragsmässig den Hausbesitzern gutgeschrieben
der Rest wird unter Hinzunahme des vorſährigen Vortrages von
926 Mk dazu benutzt den Aktionären 6 6 Proz Dividende zu
gewähren und 2962 Mk auf neue Rechnung Vorzutragen

Waren mune Procdukte
Getreilde

Berliner Produktenbörse 16 März Am Frühmarktsortierten Weizen inländ 210,90 211 00 ab Bahn und rei Mäünle
Roggen aländ 156,00 186,50 ab Bahn und trei Mahle Hafermürkischer mecklenburgischer pomm prenssiseh posenseher und
sohlesischer fein 20 214 mittel 294 208 gering 206 203 russijsech
und Donau mistet 200 255 gering 195 1909 ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikanischer mized 177 180 ebtallender runder

76,00 182,00 trei Wagen Gers t e inländisehe Futtergerste mittel
und gering 185,00 190,00 gute 191 202 russische und Donau leichte
177 00 180,00 schwere 182 188 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inlündische und ausländische Fatterware mittel 180 187 Tauben
srbsen 188 106 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 900 34,60
bis 28,25 Roggenmehl 0 und 1 22,00 24 6 Weiſe nkleie
14,10 14 50 Roggenkleie 14 10 14 50

Magdeburg 16 März Dis Notierungen verstehen stoh für
1000 kg netto ab Scation und frei Magdeburg Weizen eng und
Sommer stetig gut 204 208 Weizen Kolben BRoggoep
iniänd still gut 182 1855 Gerste ausländ Futtergerste stetig
gut 172 175 Hater inländ stetig gut 206 209 Mais runder
stetig gut 170 172 amerik bunter gut 170 172 M

Hamburg 16 März Getreidemarkt Weigen fest Ostholst
Meoklbg 213 217 Roggen test Mecklburg und Pomm, 192 164
Gerste fester sUdruss 161 162 Hater fest Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 205
bis 215 Madäs fest La Plata mixed 139 140 mixed loco 130

Iverpool 16 März Roter Winterweoigen per Mai 7,67, per
Juli 7,5, Fest Mais Mai 6,31, La Plata Juli 5, 7, Stetig

Pest 10 März Weigen per April 11,60 11,61 Mat 11,69
11 60 B Roggen per April 10,51 10,02 B Hafer per Aprti 9,89 G

90 B Mais per Maſf 71 8,72 per Juli 8,67 8,69 B perAug B Raps Aug 15,70 G 15 80 B
Antwerpen 16 März Deutseoher Ia Plateaug Kontrake n

März 50 Mer 5,50 Jul 5,46 Sept 6 42 Nov 6,40Gmead 188,000 g Stetig

wut

Zucker
amburg 16 März Räbenronzuoker 1 Prodakt Baslts 88

Rendement neue Uaanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Maär e 979 15,20 15 16 15,15 M

April 16,89 15,25 15v Mai e 15,52 15,37 15,37 vAugust 15,72 15,65 15,55
dJap März

stotig mat matt
Kaffee

Hambaurg 56 März Good average Santos
vorm naohm abends

per Märe 67 3 67 G 67Mai G7 67 G 672 63September 672 68 88PDezember 67 G 578 G 672 Gstetig behauptet behauptet
Rio de Janeiro 16 März Kaſtee Zutuhren 5,000 Sack in Rio

12,000 Sack in Santos
Havre 16 Mürz Kafſtee good averego Santos per März 86

per Mai 84 per Sept 89 per Okt 82 Ruhbig
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeburg 16 Mära Prime Kartoftelstürke und Mehl fur
100 Kg 33,50 34,00 Stetig

Bezlin 16 März Kartoftelmehl und Stärke 98,00 Feuohtes

Splritus
Nordhausen 16 März Braontwein 40 Pol Pros für 100

105 460 81 00 92,00 do 45 Vol Pros fär 100 kg 108 107
101,75 102 75 Mark per März 1618 ohne PFass ab Brennerel

Fettwaren und Oele

Originalbericht von Gebr Gause
13 März 1912

Butter Das Geschäft in feiner und feinster Butter ist leb
haft Es mussten grössere Posten vom Auslande bezogen wer
den da die Eingänge inländischer Butter zur Deckung des Be
darfs nicht ausreichten Die Knappheit in billigeren Oualitäten
hält noch immer an Die heutigen Notlerungen sind Hof und
Genossenschaftsbutter Ia Qualität 141 143 Mk do IIa Qualität
138 141 Mk Schmalz Die Abnahme der Zufuhren und
die dadurch bedingte feste Haltung der Schweinemärkte deein
flussten auch den Schmalzmarkt günstig so dass sich die lang
Same Aufwärtsbewegung der Preise fortsetzte Die Packer sind
mit Verkäufen sehr zurückhaltend und nur 2weithändige Offerten
verhindern hier noch ein weiteres Heraufgehen der Prelse Die
heutigen Notierungen sind Cholce Western Steam 54 55 Mk
amerik Tafelschmalz Borussia 56 Mk Berliner Stadtschmalz
Krone 55,50 62 Mic Berliner Bratenschmalz Kornblume 56 bis
62 Mk Speck Gute Nachfrage bei fester Tendenz

Hamburg 16 März Stadesohmals 656 50 omerak Steam 4C,50
Chamberlain 48 00

Koöoln 10 Märs Robol Ioxo 65,00 per Mai 68,00
Chemische Produkte

Merseburg 16 März Ohilisalpeter Berlobt von HugoEichhorn Tendens fest Heutige Notdterung prompt 11,00 M trei
Fahrgeug Hamburg

Hambaurg 16 Murz Ohilisalpeter por loxo 10,95, Febr Kru10,16 re Pahrzeug Hamburg Ruhig 0
Wolle

J F Be ä e Vplverpoo rz Banmwolle Umsate10000 Zallen davon Amoerikaner 15000 Ballen

Alexandri a 16 Märs Aegyptisohe Baumwolle per Marr 16,88
Mai 16,24 Nov 16,3

Liverpool 16 März Aegyptisohe Baumwolle per Mai 6,53
DJTZ Zz J c o pccoh h vfTk22 2 Tz ZD

rn Friechmann Weinstock ver 12
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3 Beiblatt zu Nr 130 der Saale Zeitung Smi 7 in P
Rank ſür Mandel und Inaustrie Darmstääter Bank Filiale Halle a

Reserven 32 Millionen Mark

Berliner Vlehmarkt
Berlin 16 März Studi Schlachtviehrmarkt Amtlioh Borleht

Es standen eum Verkautf 4651 Rinder 1572 Ballen 1709 Oohsen
1260 Kahbe und Färsen 1652 Kalber 8675 Scohate 13922 Schweine
Rinder A Ochbsen a Vollfelsehige ausgemästete höchsten
Schlachtwertes höchstens sechs Jahre alt Lebendgewiehbt
48 bis 52 Schlachtgewioht 83 bis 90 b junge fleisohige nicht
ausgemästeto und Altere ausgemästete Lebendgewieht 41 46

75 84 o mssig genährte junge gutgenähbrte
älteres Lebendgewicht 35 38 Sohblachtgewicht 40 72 Bullen
a vollfleisohſg ausgewachsene höchston Schlachtwertes Lebend
gewieht 45 49 Soblachtgewieht 75 81 b vollfleisehige jüngere
Lebendgewicht 49 44 Schlachtgewioht 71 79 e müssig gendhrts
jüngere und gut genährte ältere Lebendgewicht 95 38 Sehblacht
gewicht 66 72 O a Volltleischige eusgemüästetss Kühe bbohsten
8Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebendgewroht 46 48 Schlacht
gewicht 77 80 b ältere ausgemüstete Kühe und vrenig gat ent
wickelte jüngere Küähe und FPürsen Lebendgewleht 41 44 Schlacht
gewicht 72 77 e mässſig genährte Kühe and Färsen Lebendgewiehb

36 Schlachtgewicht 55 68 d gering genährte Kühe u Värsen
Lebendgewicht dis 29 Schlachtgewieht bis 64 D Gering genübrtes
Jungvieh Fresser Lebendgewiecht Soehlaehtgewiehd
Kälber a Doppellender teiner Mast Lebendgewiohs 80 100 Schlacht
gewicht 114 143 b feinste Mast Vollm Mast and beste Saug
käülber Lebendgewlchs 62 63 Sohlachtgewien 109 110 o mittlere
Mast und guts Saugkalber Lebendgewloht 55 60 Sohlaohtgewioht
92 100 d geringe Saugkälbher Lebendgewiaht 31 45 Schlaoht
gewiohtd 56 62 Mastlümmer und jüngere MasthammelSohafe
Lebendgewiecht 37 43 Schlachtgewreht 74 86 ältere Masthammel
Lebendgewicht 35 39 Sechlachtgewrieht 06 78 mässig genährte
Hammoel und Schefe AMerzsohafe Lebendgewicht bis 25 Sohblaoht
gewieht bis 56 Schweine a Fettschweine Aber 3 Zèr Lebend
gewioht Schlachtgewicht b volltleischige der felneren Rassen
und deren Rreuzungen Ober 31 Ztr Lebendgewieht 5456 Sohlecht

ewteht 68 70 o volltleischige der teineren Kasgen und deren
reuzungen bis 21 Zir Lobendgewieht 53 54 Soblaohtgewieht 66

bis 68 d fleischigs Schweine Lebendgewieht 50 53 Seohblachs
ewioht 63 65 e gering entwiekelte Schweine Lebendgewiohbt 46
is 50 Sahlachtgewioht 59 63 f Sauen Lebendgewieoht 50 52

Schlachtgewioht 63 65
Tendenz Das Rindergesohäft wickelte sich rubig ab Der

Kaälberhandel gestalteto sich rahtg Bei den Sohafen wor der
n gang Hott Der Sohweinemaskt verliet glatt und wurde

geräumt

Amerikkaeniscehe wWarenamärlcte
Kabelmweldung via Azoren Emden

New Vorlc 16 8 15 3 Ohlongo 16 3 15 3Weizen p Mat 105 106 Weizen p Mai 10 101
n Juli 103 103 Juli 37 975Mais prorapt 73 731 Mais p Mai 5s9 70

p Mal Jun 7 o 71Mahl Spring elears 4,80 4,25 Hafer p Mai S 523
Kaffee Vair Rio Nr 148 14 n Juli 48 49P März 13,88 13,36 Roggen prompt 92 91P April 18,40 13,80 Sohmalz p Jali 6,42i 9,871Petrolenm in Cases 10 10 10 10 Mai 9,57 8,57
o im NJarr Vork 8,20 8,20

delphia 8,20 8,30
Weisen stetig hlais fallend

Schiſffsnachrichtem
Hamburg Amerlka Linie

Bureaun in Hahe Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika 15 März 5 Uhr 15 Min morgens

von Plymouth Pennsylvania 14 März 12 Uhr 50 Min nachm
Lizard pass President Grant 14 März 11 Uhr 20 Min morgens
Cuxhaven pass President Lincoln 14 März 5 Uhr nachm von
New Vork nach Hamburg Senegambia 15 März 4 Uhr 30 Min
morgens Prawle Point pass, Westindien Mexiko Süd amerika
Artemisia 13 März von Montevideo Georgia 14 März nachm
Cap la Hague pass König Frleärich August 14 März 8 Uhr
morgens in Buenos Aires Kronprinzessin Cecilie 14 März ir
Pto Mexico Odenwald 14 März 3 Uhr nachm in Havre Persia
14 März 1 Uhr nachm in Oporto Rugia 15 März 3 Uhr mrgs
Cuxhaven pass Sicilia 14 März von Veracruz Sparta 13 März
6 Uhr morgens von Maranhao Spreewald 14 März in Pio
Mexico Steigerwald 14 März 9 Uhr abends in Antwerpen
Thuringia 13 März in Montevidco Ostasien Bayern 14 März
7 Uhr 30 Min morgens von Antwerpen nach Hamburg Japan
15 März morgens in Wladiwostok Segovia 14 März Peniche
pass Suevia 14 März 6 Uhr morgens von Moſi nach Schanghai

Verschiedene Fahrten Ostmark 15 März 9 Uhr 30 Min mrgs
auf der Elbe Savoia 13 März 7 Uhr 35 Min morgens Cuxhaven
pass Togo 14 März 12 Uhr mittags Dover passiert

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Burvau in EHalle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 17 bis 23 März 1912

Ab Bremerhaven Kaiser Wilhelm der Grosse 19 März nach
New Vork über Southampton Cherbourg Bülow 20 März nach
Ostasien Brandenburg 21 März nach Philadelphia und Balti

Prinz Friedrich Wilhelm 23 März nach New Vork über
Southampton Cherbourg Würzburg 23 März nach Brasilien
Tübingen 23 März nach Australien Zeeland 23 März nach
Kanada Ab New ork George Washington 23 März nach
Bremen über Plymouth und Cherbourg Ab Genua Berlin
21 März nach New Vork über Neapel und Gibraltar Prinz Lud
wig 21 März nach Ostasien Ab Baltimore Main 23 März
nach Bremen Ab Marseille Prinzregent Luitpold 20 März
nach Alexandrien Ab Alexandrien Prinz Heinrich 20 März
nach Genua über Korfu und Neapel Ab Vokohama Prinzess
Alice 23 März nach Bremen über Hongkong Singapore usw
Ab Sydney Grosser Kurfürst 20 März nach Bremen über Mel
bourne Colombo usw

asserstüncdke
ſ bedeutet über unter Null

24 V

Saale und Vnestrut
e okenpegeſ 16 März 62

Nebra Oderpegeſ 80Unterpegel r 1,30 m 26 4 eWolezentois Hborvoso i a
nterpege ,52 0,40 12roth rör s FuslAlelebep Oberpegeol 16 2,48 16 4842

b Unterpegel 145 u 4Bern 1,6 0,96 10 rnKalbe egel J w 55 53 2 wennHDaterpegel e 0,50 0,70 11
Iser KRger ibe Mord

ehe mMärz Pall Wuohs März Fall Vucbeſmebanet 18 aber o90,5 Rosslan e 1 1,95 122 v Bardy 9 42,09 16e 6 7 Soehönebsok 200 14v bita 0,12 2 8agdeburg 1,70 1Brandeis 0,70 2 2 de 27751 17Melnik 0,47 9 Wittenbrge e 42,58 13 7Leitrneritz 16 0,41 18 ſDöomits 18 a e
Aussig re 11 Boisenburg 10 4 nDresden d 9 0,74 8 Hohnstort 16 20 TTorgau d 52 12 Lauenborg 8,26 6 T

Vom OberlaulAusstg 16 Märs Pe and plius 72 emwerden 659 Fall e e
c JZJ JJFWJ JKulanteste Auetänrunr aller Börsenaufträge
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